
DIE BÜCHEREI ÖFFNET WIEDER IHRE PFORTEN  

Ab Sonntag, 12. Oktober, hat das Interims-Quartier der Stadtbüche-
rei im Erdgeschoss der Stadtsparkasse am Sparkassenplatz zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet. Am Eröffnungstag werden auch die Umbau-
pläne näher vorgestellt. 

AUFBRECHEN -  EINKEHREN -   
BESCHENKT WEITERGEHEN  

Spirituelle Kirchenführung in St. Jakob am 12. Oktober 

Am Sonntag, 12. Oktober, laden Dr. Kristina Roth und P. Steffen Brühl 
um 15:00 Uhr in die Stadtpfarrkirche St. Jakob zu einer besonderen 
spirituellen Kirchenführung ein. Unter dem Leitgedanken „Lebens-

wege als Pilgerwege“ erwartet die Besucherinnen und Besucher eine 
Stunde, die weit mehr ist als eine historische Besichtigung: ein be-
wusstes Eintreten in den Kirchenraum - und zugleich in den eigenen 
Lebensweg. 
Eingeladen sind alle, die sich eine Auszeit gönnen möchten - Pilger 
und Suchende, Glaubende und Zweifelnde, Menschen, die ihrem Le-
bensweg neue Impulse geben wollen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Dauer: ca. 60 Minuten. 

HERBSTTREFFEN DER BESUCHSDIENSTE  

Für das am Dienstag, 21. Oktober stattfindende Besuchsdiensttreffen 
wird um Anmeldung bis 14. Oktober über das Pfarrbüro gebeten. 

FEIERABEND MIT BROTZEIT UND BIBEL  

Das neue Projekt „Mit Brotzeit und Bibel“ geht am Mittwoch, 15. Ok-
tober, weiter. Um 18:30 Uhr treffen sich alle Interessierten im Diva-
no zu einer gemeinsamen Brotzeit und anschließend beschäftigen 
sich die Teilnehmenden ab ca. 19:00 Uhr mit einem weiteren Ab-
schnitt aus der Bibel. Das Thema wird dieses Mal Adam und Eva sein. 
Sie sind herzlich eingeladen. 

FRIEDENSKONZERT DER JAKOBSINGERS  

Gerade in diesen unruhigen Zeiten laden die Jakobsingers am Sams-
tag, 18. Oktober um 19:00 Uhr in unsere Stadtpfarrkirche zum Frie-
denskonzert mit Liedern voller Innigkeit und Bitte, Dank und Lob ein. 

SPIELEABENDE IM DIVANO  
Brett- und Kartenspielerinnen und -spieler aufgepasst: An den Don-
nerstagen 23.10., 27.11. und 18.12. öffnet das Divano von 18:30 bis 
22:00 Uhr seine Türen für gemeinsame Spieleabende. 

KOLLEKTEN  

12. / 19.10.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 09:00 bis 11:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Sonntag, 12.10.25 ------------------------------ Pfarrzentrum, 10:00 Uhr 

Kinderkirche 
Alle Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind - natürlich gerne 
in Begleitung von Eltern und Geschwistern - am Sonntag, 12. Oktober 
um 10:00 Uhr zur Kinderkirche ins Pfarrzentrum eingeladen. Das 
Thema ist: Der liebe Gott im Apfelbaum. 

Donnerstag, 16.10.25 ---------------------- St. Afra im Felde, 18:00 Uhr 

Kapiteljahrtag 
Gemeinsam mit ihren Seelsorgerinnen und Seelsorgern gedenken am 
Kapiteljahrtag (Kapitel ist die frühere Bezeichnung für Dekanat) die 
Gläubigen der verstorbenen pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Der Kapiteljahrtag findet heuer am Donnerstag, 16. Oktober, 
in unserer Wallfahrtskirche St. Afra im Felde statt. Beginn ist um 
18:00 Uhr mit dem Rosenkranzgebet, um 18:30 Uhr feiern wir das 
Requiem. 

Samstag, 18.10.25 ------------ St.  Stephan, Wiffertshausen, 09:00 Uhr 

Kirchweihrequiem 
In der Filialkirche St. Stephan in Wiffertshausen findet traditionell für 
die Verstorbenen dieses Stadtteils am Samstag, 18. Oktober um 09:00 
Uhr ein Requiem statt. Im Anschluss werden auf dem Friedhof die 
Gräber gesegnet. 

Sonntag, 19.10.25 ----------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Einführung der Ministranten 
Am Kirchweihsonntag werden nach einer intensiven Vorbereitungs-
zeit die neuen Ministrantinnen und Ministranten im Gottesdienst ein-
geführt und vorgestellt. Im Anschluss treffen sich alle Minis zusam-
men mit ihren Familien zum besseren Kennenlernen mit Essen, Spie-
len und Unterhaltung im Pfarrzentrum. 

Dienstag, 21.10.25 ---------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Kirchweihrequiem 
Für alle Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde findet am Dienstag, 21. 
Oktober um 18:30 Uhr das Kirchweihrequiem in der Stadtpfarrkir-
che statt. 

Samstag, 01.11.25 ------------------------------- Herrgottsruh, 14:00 Uhr 

Allerheiligen 
Das ökumenische Totengedenken feiern wir gemeinsam mit unserer 
ev. Gemeinde Guter Hirte am Samstag, 01. November um 14:00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche Herrgottsruh mit anschließender Gräberseg-
nung. Den Allerseelen-Rosenkranz beten wir um 13:25 Uhr, ab 13:15 
Uhr ist Gelegenheit zur Beichte. 
In St. Jakob findet die Hl. Messe um 10:00 Uhr statt. 
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SONNTAG, 12.10.25  

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Lk 1,26-38 

L 1: Röm 8,28-30  L 2: Apg 1,12-14 

Jeder Mensch braucht die Hilfe anderer, um leben zu können. Wird sie ihm 
verweigert, so spricht man von Unmenschlichkeit. Wer aber nur das und all 
das haben will, worauf er glaubt, Anspruch zu haben, verliert dabei selber 
etwas wesentlich Menschliches: die Fähigkeit, sich beschenken zu lassen 
und zu danken. Gerade das Wertvollste: das Leben selbst und die Liebe, 
kann uns nur geschenkt werden. 
10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse 

    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
    Zum Ged.: Cäcilia und Xaver Sandmeier, 
    Henriette und Josef Wanzel, 
    JM Erika Schmid 

10:00 Uhr  Pfarrzentrum   Kinderkirche 

11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe 

15:00 Uhr  St. Jakob    Spirituelle Kirchenführung 

  

„Letzte Hilfe“ 

- Eine Kooperation des St. Afra Hospiz und der Pfarrei St. Jakob - 
 

Der Tod gehört zum Leben – und doch fällt es vielen schwer, sich mit 
dem Sterben auseinanderzusetzen. 
 

Genau hier setzt der „Letzte Hilfe“-Kurs an: Er vermittelt Basiswissen 
zur Sterbebegleitung und ermutigt Menschen, sich ihren Mitmen-
schen am Lebensende zuzuwenden. Denn wie bei der Ersten Hilfe 
geht es auch bei der Letzten Hilfe darum, in schwierigen Momenten 
nicht hilflos zu sein. Es ist notwendig, sich mit der Thematik ausei-
nanderzusetzen, um Ängste zu nehmen und Mut zu machen. Wir 
verschaffen uns Wissen, wie wir unterstützen können, um körperli-
che, seelische und existentielle Nöte zu lindern. Wir erfahren außer-
dem, wie wir uns selbst vorbereiten können, um Sterben und Tod als 
Teil des Lebens zu begreifen.  
 

Der Kurs gibt Grundwissen an die Hand und ermutigt, sich Sterben-
den zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was wir alle am Ende des 
Lebens am meisten brauchen. Primäres Ziel ist dabei die Linderung 
von Leiden und der Erhalt der Lebensqualität. 
 

Der Kurs richtet sich an alle Interessierten - unabhängig von Alter, 
Beruf oder Vorerfahrung. In kompakten vier Stunden lernen die Teil-
nehmenden das „kleine 1x1 der Sterbebegleitung“: Was passiert 
beim Sterben? Wie kann man Leiden lindern? Welche rechtlichen 
Vorsorgemöglichkeiten gibt es, etwa Patientenverfügung oder Vor-
sorgevollmacht? Und wie gelingt ein würdevoller Abschied? 

 

Offen und wertschätzend wird in einer kleinen Gruppe Raum für Aus-
tausch, für Fragen und persönliche Erfahrungen geschaffen. Die Kurs-
leiterinnen – alle aus dem Bereich der Hospizarbeit – führen mit viel 
Einfühlungsvermögen durch das sensible Thema. Ziel ist es, Ängste 
abzubauen und Mut zu machen, sich Sterbenden nicht abzuwenden, 
sondern ihnen beizustehen. Der Kurs stärkt das Mitgefühl, vermittelt 
praktische Handgriffe und zeigt, dass Sterbebegleitung kein Exper-
tenwissen erfordert – sondern vor allem Menschlichkeit. 
 

Sie werden von Christine Neukäufer (St. Afra Hospiz und Netzwerk), 
Helga Schröck (Trauerbegleitung) und Silke Verbeek-Boje (PDL amb. 
Pflegedienst) durch diesen kostenfreien Kurs begleitet.  
Er findet am Samstag, den 25.10.2025 von 14:00 bis 18:00 Uhr in den 
Räumen des Pfarrzentrums, Pfarrstraße 1 in Friedberg statt. Wir 
bitten um Anmeldung unter info@sankt-jakob-friedberg.de/
Aktuelles - Anmeldung zum „Letzten Hilfe“-Kurs.  
 

Am Ende wissen, wie es geht - das ist die Botschaft des Letzte Hilfe-

Kurses. Ein Angebot, das nicht nur Wissen vermittelt, sondern Her-
zen öffnet. 

Gabriele Muhr 

 

DIENSTAG, 14.10.25  

Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Johann Färber 

MITTWOCH, 15.10.25  

Hl. Theresia von Jesus von Avila, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

18:30 Uhr  Wiffertshsn.  Hl. Messe 

    Maria und Georg Brunner 

DONNERSTAG, 16.10.25  

Hl. Hedwig von Andechs, hl. Gallus und hl. Magareta Maria A. 
17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

18:00 Uhr St. Afra  Kapiteljahrtag 

FREITAG, 17.10.25  

Hl. Ignatius v. Antiochien Bischof, Märtyrer 

08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Jakob Bitzl 

SAMSTAG, 18.10.25  

Hl. Lukas, Evangelist 

09:00 Uhr  Wiffertshsn.  Hl. Messe 

    Requiem für alle Verstorbenen 

11:00 Uhr  St. Jakob    Tauffeier 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz - entfällt - 
19:00 Uhr  St. Jakob    Friedenskonzert 

    mit den Jakobsingers 

SONNTAG, 19.10.25  

Kirchweih-Sonntag 

Ev: Lk 18,1-8 

L 1: Ex 17,8-13  L 2: 2 Tim 3,14 - 4,2 

10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse 

    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei 
    JM Maria Leinsle 

    Einführung und Vorstellung 

    der neuen Ministrantinnen   

    und Ministranten 

„Erste Hilfe“ 

Liebe Leserinnen und Leser, unlängst habe ich für die Arbeit eine 
Brandschutzhelfer-Ausbildung besuchen dürfen. Das waren drei 
äußerst lehrreiche und auch überraschende Stunden, in denen ich 
zum Beispiel einiges über die verschiedenen Feuerlöscher-

Varianten erfuhr und diese dann auch selber ausprobieren durfte. 
Sehr empfehlenswert! 
 

Die Schulung war zudem eine tolle Ergänzung zu meiner Ersthelfer-

Ausbildung ebenfalls in der Arbeit, die ich bislang zum Glück nie 
habe in die Praxis umsetzen müssen. 
 

Ein solches Hintergrundwissen ist natürlich auch im Pfarrkontext 
hilfreich. Auch hier kann es jederzeit zu kleineren oder größeren 
Un- und Brandfällen kommen, bei denen schnelle Hilfe und ein gut 
gefüllter Verbandskasten immer nützlich sind. 
 

Aber freilich, eine Pfarrei ist auch mehr als „nur“ eine Arbeits- und 
Freizeitstätte. Wir sind ein Ort der Gemeinschaft und der Gottes-
begegnung, der gegenseitigen Hilfe und der gefeierten Liturgie. 
Ersthilfe ist da weitaus mehr als das Pflaster – es muss für uns auch 
das gute Wort, die liebevolle Geste, der Habitus des Vergebens 
sein. Insofern kann auch die „Letzte Hilfe“, wie im Artikel dieser 
Ausgabe besprochen, eine Form der „Ersten Hilfe“ sein. 
 

Ich wünsche uns allen ein waches Herz und die Bereitschaft, ande-
ren Menschen ein Helfer zu sein! 

Ihr Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 

AKTUELLES ZUR FIRMUNG 2026  

Das Firmvorbereitungs-Team von St. Jakob lädt alle Jugendlichen, 
die im Zeitraum 01.09.2011 bis 31.08.2012 geboren sind oder im 
vergangenen Schuljahr nicht teilnehmen konnten und gefirmt wer-
den möchten, gemeinsam mit ihren Eltern, zu einem Informations-
abend am Montag, 27. Oktober um 19:00 Uhr ins Pfarrzentrum ein. 
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